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SICHERHEITSANWEISUNGEN
Wichtig!

Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor Installation oder Verwendung des Geräts aufmerksam durch. 

Wenn Sie dieses Gerät für Dritte installieren, muss dem Endnutzer diese Bedienungsanleitung oder eine Kopie davon 
überlassen werden. 

Für einen sicheren Betrieb dieses Systems müssen die Installateure, Benutzer und Techniker sämtliche, in dieser 
Anleitung beschriebenen Sicherheitsmaßnahmen befolgen. 

LIEFERUMFANG
	- 7 Zoll TFT-Farbmonitor 
	- 4 Plastikdübel
	- 4 Montageschrauben
	- Halterung für Wandmontage
	- Anschlusskabel mit Stecker
	- 15 V Trafo
	- Betriebsanleitung

ALLGEMEINE HINWEISE VOR DER INSTALLATION
Diese Antwortstation für den Innenraum mit Touch-Bildschirm wird durch eine Video-Türsprechanlage (Außenstation) 
mit Kamera ergänzt. Die Innenstation ermöglicht es, den Besucher an der Tür nach dem Klingeln zu sehen und mit ihm 
zu sprechen. Außerdem können Sie den Türöffner und die Kamera damit steuern. Über die 4-Draht-Verbindung werden 
sämtliche Funktionen an die Innenstation angeschlossen: Klingel, Video und Bild, Gegensprechanlage, Steuerung des 
Türöffners und die interne Kommunikation zwischen den Innenmonitoren.

Die Produkt-Technik ermöglicht es, die Türsprechanlage mit drei Wohneinheiten gemeinsam zu nutzen. Jede Einheit 
kann bis zu sechs Monitore anschließen. Das System kann maximal zwei Außenstationen erfassen. Zwei externe 
Kameras können angeschlossen werden. Der Monitor ist wahlweise mit WLAN-Schnittstelle erhältlich, sodass er über 
eine Smartphone-App auch von unterwegs steuerbar ist.

Bitte lesen Sie für eine ordnungsgemäße Verwendung der Anlage diese Betriebsanleitung aufmerksam durch.

INSTALLATION 
Wichtige Empfehlungen und Hinweise:

	- Damit Sie Ihre Video-Gegensprechanlage optimal nutzen können, empfehlen wir Ihnen, vor der endgültigen 
Installation und dem Einbau provisorisch zu testen, ob alle Funktionen gewährleistet sind. Falls sich die Außen-
anlage und der Monitor bei der Testinstallation im gleichen Raum befinden, kann es zum Rückkopplungseffekt 
kommen, sodass der Monitor einen schrillen Ton von sich gibt.

	- Das Rückgaberecht von 30 Tagen wird nur gewährleistet, wenn das Produkt in einem einwandfreien Zustand ist 
und nicht zuvor montiert war. 

	- Um Kabel vor Stößen und Witterungseinflüssen zu schützen, wird empfohlen, sie durch einen Kabelschutz-
schlauch zu führen. 

	- Schalten Sie vor Inbetriebnahme die Stromversorgung aus.
	- Vermeiden Sie harte Erschütterungen, Schläge und Stöße, da es sonst zur Beschädigung innerer Komponenten 

kommen kann.
	- Halten Sie mehr als 30 cm Abstand zum AC-Netzteil, um gegenseitige Störungen zu vermeiden.
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1	  Verkabelung

Um Störungen und Fehlfunktionen zu vermeiden, führen Sie das Kabel Ihrer Video-Türsprechanlage nicht durch den 
selben Leitungskanal wie die Stromkabel.

Das Standardsystem unterstützt die Verriegelung mit der Türentriegelungsmethode „Normal Open“ (N.O.). Das heißt, 
dass im Normalzustand der potenzialfreie Kontakt geöffnet ist, sodass das Schloss im ständig geschlossenen Zustand 
bleibt. Wird die Entriegelungstaste gedrückt, dann wird der Kontakt geschlossen und das Schloss geöffnet. 

Der Indoor-Monitor wird mit externem Netzteil geliefert.

Bitte beachten Sie diese Kabelspezifikationsanforderungen: 

4c Normale unabgeschirmte und abgeschirmte Kabelverbindung

Entfernung ≤ 28 m (4 x 0,2 mm²); Entfernung ≤ 50 m (4 x 0,3 mm2); Entfernung ≤ 80 m (4 x 0,5 mm²)

Unabgeschirmtes Netzwerkkabel (≤ 50 m)

Unabgeschirmtes Netzwerkkabel (≤ 80 m)

3c Normale unabgeschirmte + Videokabel (75−3) Verbindung: 

CAT 5 oder CAT 6 Netzwerkkabelverbindung: (nicht empfohlen)

Unabgeschirmtes Netzwerkkabel (≤ 20 m) 

Unabgeschirmtes Netzwerkkabel (≤ 40 m)
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a	 Anschluss der Video-Sprechanlage (Monitor, Türsprechanlage und Kamera)

Zu verwendende Kabel: 4 Kabel 0,6 mm² bis 70 m

	- Kabel ordnungsgemäß und unter Beachtung eines der gewünschten Konfiguration entsprechenden Kabel
schemas anschließen.

	- Bitte beachten Sie genau das Etikett, das sich auf der Rückseite des Monitors und der Türsprechanlage befindet.

b	 Anschluss eines elektrischen Türöffners oder Schlosses

Wichtig: Der Strom am Türöffner darf 1,1 A nicht überschreiten.

	- Direkt an die Klemmen NO / COM auf der Rückseite des Monitors anschließen (es ist keine Polarität zu beachten).

c	 Anschluss mehrerer Monitore

	- Weitere Monitore direkt an die Klemmen „Slave“ zu „Master“ anschließen.
	- Weisen Sie anschließend den einzelnen Monitoren Identifikationsnummern zu (siehe S. 13 Sicherheitsein

stellungen). Sollte ein Monitor mit einer WLAN-Schnittstelle ausgestattet sein, weisen Sie ihm als Hauptmonitor 
(Master) die Nummer 1 zu. Nummerieren Sie alle weiteren Monitore von 02 − 06 durch.

2	 Installation des Haupt- oder Zusatzmonitors

Achtung: Das Gerät darf nicht vor Ende der Verkabelung an die Stromversorgung angeschlossen werden.

Plastikdübel Halterung
Kabel

1.	 Bringen Sie den Monitor auf Augenhöhe, ungefähr auf einer Höhe von 150 – 160 cm über dem Boden, an.
2.	 Markierungen anzeichnen. 
3.	 Löcher bohren.
4.	 Verwenden Sie für die Art des Untergrunds geeignete Dübel (die mitgelieferten Dübel sind für Mauern aus Voll-

material geeignet) und schrauben die Wandhalterung fest.
5.	 Schließen Sie die von der Außenstation kommenden Kabel und die Stromversorgungskabel und gegebenenfalls 

den elektrischen Türöffner an. Halten Sie sich dabei genau an das Kabelschema.
6.	 Bringen Sie den Monitor an der Wandhalterung an.
7.	 Schließen Sie die 230 V Stromversorgung mit dem modularen Adapter an eine geltenden Normen genügende 

Installation an.
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BEZEICHNUNGEN

1 Power-LED: leuchtet, wenn Monitor an Stromversorgung angeschlossen ist.

2 LED 2: leuchtet, wenn der Stummschalter aktiviert und der Klingelton ausgeschaltet ist.

3 Slot für microSD-Karte

4 TFT-Bildschirm

5 Bedientasten

6 Mikrofon

7 Stummschalter (ON / OFF)

8 Auswahltaste

9 Ruftonlautstärke erhöhen (auch während der Kommunikation möglich)

10 Ruftonlautstärke verringern (auch während der Kommunikation möglich)

Symbolübersicht

v 
w

Vor und zurück durch das Menü blättern. 

Hoch- und runterblättern, um Werte einzustellen.

Ruftonlautstärke während der Kommunikation anpassen.

Taste zur Bestätigung der Auswahl.

Öffnen des Hauptmenüs im Standby-Modus.

Anzeige der Tür- und Kamerabilder unabhängig von einem Anruf.

Interner Anruf oder weiterleiten von Anrufen an weitere Innenmonitore.

Türöffner Monitor betätigen.

Türöffner Außenstation betätigen. (Kann erst nach erfolgter Verbindung mit der Außenstation während 
eines Gesprächs mit der Außenstation oder im Überwachungsmodus betätigt werden.)

Anruf durch die Außenstation entgegennehmen und Anruf beenden (auflegen).

Zurück-Taste, um eine Ebene zurück zu springen.
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OBERFLÄCHE DES MONITORS

Hauptmenü

Drücken Sie im Standby-Modus die Auswahltaste , um den Bildschirm zu aktiveren und zum Hauptmenü zu gelangen. 
Dort sind die Untermenüs „Einstellungen“, „Fotoalbum“, „Modus“, „Alarm“, „Medien“, „Aufnahmen“ und die Datums- 
und Zeitanzeige aufgelistet. Wechseln Sie mit den Pfeiltasten   in das jeweilige Untermenü und bestätigen Sie es mit 
der Auswahltaste . Wenn keine Bedienung des Geräts erfolgt, kehrt es nach 60 Sekunden in den Standby-Modus 
zurück.

1	 Einstellungen: Systemeinstellungen (Seite 9)
2	 Fotoalbum: Diashow aktivieren (Seite 12)
3	 Modus: Sicherheitseinstellungen (Seite 13)
4	 Alarm: Alarm und externe Kameras aktivieren (Seite 14)
5	 Medien: Medienverwaltung (Seite 15)
6	 Aufnahmen: Sicherheitsaufnahmen verwalten (Seite 18)

7	 Standby-Modus: Anruf in Abwesenheit (Seite 20)

1 2 

3 4 5 6 

7 
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1	 Systemeinstellungen

Wählen Sie „Einstellungen“, um grundlegende Anpassungen bei Sprache, Uhrzeit, Klingelton und Lautstärke 
vorzunehmen. 

Hinweis: Die Einstellungen müssen für jeden Monitor separat getätigt werden.

a		 Sprache

Deutsch ist als Standard voreingestellt. Weitere Sprachen können im Untermenü „Sprache“ ausgewählt werden. 
Aktivieren Sie dort den Auswahlmodus mit der Auswahltaste  (leuchtet grün auf) und blättern Sie mithilfe der Pfeil-
tasten   durch die vorhandenen Sprachen. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit der Auswahltaste . Sie können unter 
anderem zwischen den Sprachen Englisch, Russisch, Polnisch, Arabisch, Französisch, Tschechisch, Slowakisch, Spanisch, 
Holländisch und Chinesisch wählen.
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b		 Uhrzeit und Datum

Im Standby-Modus des Bildschirms und im Hauptmenü können Sie sich Uhrzeit und Datum anzeigen lassen. Das Format 
passen Sie im Untermenü „Uhr“ an. Wechseln Sie mit den Pfeiltasten   zur jeweiligen Einstellung und bestätigen Sie 
diese mit der Auswahltaste .

Anzeige Uhr / Datum: Ein- und ausschalten

Datumsformat: JJ–MM–TT / MM–TT– JJ / TT–MM– JJ

Datum: Jahr – Monat – Tag

Uhrzeit: Stunden – Minuten – Sekunden

c	 	 Systeminformationen

Unter „Systeminformationen“ können Sie interne Daten über den Bildschirm abrufen, die microSD-Karte formatieren 
und das System neu starten.

      

mit WLAN                                                                                      ohne WLAN

Speicherplatz: freier Speicherplatz auf der microSD-Karte

SD-Karte formatieren: 
Formatieren Sie die microSD-Karte bzw. löschen Sie alle Dateien darauf. Kann bei erster Nutzung erforderlich sein. Die 
Ordnerstruktur auf der Karte bleibt bestehen. Wenn keine SD-Karte vorhanden ist, wird „Keine SD-Karte“ angezeigt.

Hinweis: Dieses Produkt unterstützt microSD-Karten mit einer Schreibgeschwindigkeit von ≥ 10 MB/s bis ≤ 32 GB/s.

Anzeige auf Monitor:
Erkennt der Sensor an der Außenstation eine Bewegung, schaltet sich der Monitor automatisch an und zeigt entweder 
ein Video oder einen Schnappschuss. Diese Funktion kann hier ein- und ausgeschaltet werden.
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d		 Klingelton 

Unter „Klingelton“ können Sie die Ruftöne für Außenstation 1 und 2 einstellen. 

Modus:
Sie können sich entscheiden, ob Sie unter „Standard“ zwischen den 10 voreingestellten Klingeltönen wählen möchten 
oder sich unter „eigene Töne“ für Ihre auf der microSD-Karte hinterlegten Klingeltöne entscheiden. Diese grundsätz-
liche Auswahl gilt für beide Außenstationen. 

Klingel Tür 1: Auswahl des Ruftons bei einem Anruf der Außenstation 1

Klingel Tür 2: Auswahl des Ruftons bei einem Anruf der Außenstation 2 (nur wenn eine zusätzliche Außenstation 
angeschlossen wurde)

e		 Lautstärke

Unter „Lautstärke“ legen Sie die Ruftonlautstärke und -dauer eingehender Anrufe der Außenstation für drei unter-
schiedliche Zeiträume (Lautstärke 1 – 3) fest. 

Lautstärke: 00 – 10

Dauer: 10 – 45 Sekunden

Tastenton (des Monitors): Ein- und ausschalten

Klingelton Außenstation: Ein- und ausschalten
Wird die Klingel an der Außenstation betätigt, ertönt zusätzlich zum Klingeln am Innenmonitor ein Rufton an der 
Außenstation. Dieser Rufton kann hier ein- und ausgeschaltet werden.

Hinweis: Der Rufton des Monitors kann über den Stummschalter am rechten Rand des Monitorgehäuses komplett 
aus- und eingeschaltet werden.
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f	 	 Netzwerk

Betrifft nur den Monitor mit WLAN-Schnittstelle.

Auswahlmodus: 
Der AP Modus gibt ein Signal zur Verbindung mit der Smartphone-App aus. (Schritt 4 bei der Verbindung mit der 
Smartphone-App siehe S. 21) Nach erfolgreicher Aktivierung startet der Monitor neu.

 

2	 Fotoalbum: Diashow aktivieren

Sie können sich im Standby-Modus eigene Digitalfotos als Diashow anzeigen lassen. Im Untermenü „Fotoalbum“ 
aktivieren Sie den Bilderrahmen und passen das Änderungsintervall der Diashow an.

Bilderrahmen: Ein- und ausschalten

Bildänderungsintervall: 1 – 10 Sekunden 
Die standardmäßige Intervallzeit der Wiedergabe von Fotos beträgt 6 Sekunden.

Hinweis: Wenn das Fotoalbum aktiv ist, ist die Bewegungserkennung deaktiviert.



13

3	 Sicherheitseinstellungen

Wählen Sie das Untermenü „Modus“:

    

mit WLAN                                                                                      ohne WLAN

Geräte ID: 01 – 06
Weisen Sie den jeweiligen Innenmonitoren eine Identifikationsnummer zu. Das ist wichtig, um bei mehreren 
Monitoren in einer Wohneinheit Anrufe weiterleiten zu können und interne Anrufe durchzuführen. 

01 = Hauptmonitor / Master (mit WLAN-Schnittstelle, falls vorhanden)

02 – 06 = Nummerierung aller weiteren angeschlossenen Monitore (Slave)

Tür 2 aktivieren: Aktivierung einer zweiten Außenstation 

Entriegelungszeit Tür 1 / 2 (Türöffner Außenstation 1 / 2): 02 – 10 Sekunden

Entriegelungszeit Monitor (Türöffner an Monitor angeschlossen): 02 – 10 Sekunden

Aufnahmemodus: 
Wählen Sie, ob bei einem eingehenden Anruf entweder ein Video oder ein Schnappschuss erfolgen soll. Wird jeweils 
auf der microSD-Karte gespeichert, falls vorhanden.

Bewegungserkennung:
Bei aktivierter Bewegungserkennung schaltet sich die entsprechende Kamera bei erkannter Bewegung ein und 
überträgt ein Bild an den Innenmonitor. Es wird automatisch auf der microSD-Karte gespeichert. Möchten Sie 
die automatische Anzeige des Bildes auf dem Monitor ausschalten, dann folgen Sie dem Pfad Einstellungen  
Systeminformationen  Anzeige auf Monitor (siehe S. 10).

Wählen Sie aus, ob Sie die Bewegungserkennung der Außenstation 1 oder 2 (Tür 1 / 2) oder der Kamera 1 oder 2 
aktivieren möchten. Alle vier gleichzeitig ist nicht möglich.

Sensor Empfindlichkeit: Einstellen der Sensibilität des Bewegungserkennungssensors.

Aufnahmedauer: Dauer der Videoaufnahme bei einer erkannten Bewegung.

Anrufbeantworter: Ein- und ausschalten
Wird der Anruf eines Besuchers nicht von der Innenstation beantwortet, wird der Besucher mit „Bitte hinterlassen 
Sie eine Nachricht“ aufgefordert, eine Sprachnachricht zu hinterlassen. Die Nachrichtenzeit beträgt standardmäßig 30 
Sekunden, danach kehrt das System in den Standby-Modus zurück. Diese Funktion steht nur mit microSD-Karte zur 
Verfügung.

Hinweis: Externe zusätzliche Kameras aktivieren Sie im Menü „Alarm“ (siehe folgendes Kapitel).
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4	 Alarm und externe Kameras aktivieren

Sie können zwei externe Kameras zur Überwachung des Außenbereichs an Ihren Monitor anschließen. Diese aktivieren 
Sie im Untermenü „Alarm“. Hier aktivieren Sie ebenfalls die Alarmfunktion.

Die Anschlüsse „Kamera 1“ und „Kamera 2“ haben Alarmfunktion. Wird eine Kamera (ALM und GND) kurzgeschlossen, 
aktiviert sich der Alarm und der Innenmonitor klingelt 120 Sekunden lang. Drücken Sie , um den Alarm zu stoppen 
und zum Standby-Modus zurückzukehren. Der ALM-Alarmanschluss ist parallel zum ALM-Anschluss der CCTV-Kamera 
geschaltet (der Alarm sollte von einer externen Stromversorgung gespeist werden). Der GND-Anschluss des Alarms ist 
parallel zum GND-Anschluss der CCTV-Kamera geschaltet.

Alarmaufzeichnung: Video / Schnappschuss
Bei Geräten mit microSD-Karte wird bei Aktivieren des Alarms eine Aufzeichnung oder ein Schnappschuss ausgelöst. 
Die Aufnahmezeit beträgt 120s. Drücken Sie , um den Alarm zu stoppen und in den Standby-Modus zurückzu-
kehren.

Externe Kameras aktivieren
Sensortyp 1 / 2: NC − NO − Aus 
Wählen Sie den Anschluss der Kamera, um sie zu aktivieren.

Jeder Kamerakanal entspricht einem E / A-Status. Das heißt, dass beim Auslösen eines Alarms der entsprechende 
Kanal aktiviert wird, um die Aufzeichnung oder den Schnappschuss zu starten.

E / A-Status: 
NO: Normal Open. Im Normalzustand wird der Sensor unter konstanter Niederspannung gehalten. Es wird Alarm 
ausgelöst, wenn sich die Ausgangsspannung von niedrig nach hoch ändert. NC: Normal Close. Im Normalzustand wird 
der Sensor unter konstanter Hochspannung gehalten. Es wird Alarm ausgelöst, wenn sich die Ausgangsspannung von 
hoch nach niedrig ändert.

Kann die zwei Alarme NC (Normal Closed) oder NO (Normal Open) verbinden. Zwei Alarmkanäle sind für den Ein-
gangstyp unbegrenzt, sowohl NC als auch NO sind möglich. Beim NO-Alarmeingang wird der Alarm ausgelöst, wenn 
GND und ALM im Verbindungsstatus sind. Beim NC-Alarmeingang wird der Alarm ausgelöst, wenn GND und ALM im 
Trennungsstatus sind.

Kamera 1 / 2: Ein- und ausschalten 
Alarm, Überwachung und Bewegungserkennung sind aktiviert.

Kam 1 / 2 Rufzeit: 00 – 20 Sekunden 
Wenn Alarm ausgelöst wird, beträgt die Klingeldauer des Alarms 0 – 20 Sekunden.
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5	 Medienverwaltung

a		 Eigene Medien auf microSD-Karte hinterlegen

Schritt 1: 
Legen Sie eine Klasse 10 microSD-Karte bis 32 GB in den Slot am rechten Rand ein. Nachdem der Monitor die 
microSD-Karte erkannt hat, legt das System folgende Ordnerstruktur auf der Karte an:

DCIM
 picture (hier werden Schnappschüsse der Überwachungskamera abgelegt)
 video (hier werden Filmaufnahmen der Überwachungskamera abgelegt)

Hinweis: Der DCIM-Ordner wird automatisch vom Programm festgelegt. Er speichert nur Dokumente aus dem 
Aufnahmemenü, einschließlich Fotos und Videos, die vom Monitor aufgenommen wurden.

USER (Ablageort für eigene Dateien)
 ring
 music
 photo 
 update

Hinweis: Wird die Karte nicht erkannt, unterbrechen Sie die Stromzufuhr und starten das System neu.

Schritt 2: 
Bild- und Musikdateien fügen Sie über einen PC auf Ihre SD-Karte hinzu. Legen Sie die Dateien für Klingeltöne, Musik 
und Fotos mit den Dateiformaten .mp3 und .jpg in folgende Ordner ab und benennen Sie diese um, damit der Monitor 
sie erkennt: Klingeltöne in „ring_1“, „ring_2“ usw. umbenennen. Musik in „music_1“, „music_2“ usw. und Fotos in 
„photo_1“, „photo_2“ usw. umbenennen.

USER
 (Klingeltöne) ring  ring_1.mp3
 (Musik) music  music_1.mp3
 (Fotos) photo  photo_1.jpg

Hinweis: Sollte die Formatierung der microSD-Karte notwendig sein, folgen Sie dem Pfad Einstellungen  
Systeminformationen  SD-Karte formatieren.
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b		 Eigene Medien abspielen

Im Untermenü „Medien“ finden Sie die auf der microSD-Karte hinterlegten Mediendateien.

Musik: eigene Musik abspielen 

Foto: eigene Fotos anzeigen

Dateien: Übersicht aller auf der microSD-Karte hinterlegten Dateien.

Musik abspielen
Das Untermenü „Musik“ beinhaltet Wiedergabeliste, Wiedergabemodus und Wiedergabestatus der Titel auf der 
microSD-Karte.

Hinweis: Zur korrekten Erstellung der Ordner beachten Sie bitte das vorherige Kapitel „Eigene Medien auf 
microSD-Karte hinterlegen“. 

Wiedergabe: Bewegen Sie die Pfeiltasten  , um einen Titel auszuwählen, drücken Sie die Auswahltaste , um die 
Wiedergabe zu starten, und drücken Sie , um zurückzukehren.

Pause / Spulen: Halten Sie während der Musikwiedergabe die Pfeiltasten   nach links oder rechts gedrückt, um 
schnell vor- oder zurückzuspulen. Drücken Sie die Auswahltaste , um die Wiedergabe zu pausieren.

Lautstärke: Halten Sie die Auswahltaste  während der Musikwiedergabe gedrückt, um die Lautstärke anzupassen 
und bewegen Sie die Pfeiltasten   nach oben oder unten, um sie zu verringern oder zu erhöhen.

Wiedergabemodi: Drücken Sie während der Musikwiedergabe die Taste , um den Wiedergabemodus zu ändern.
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Wiedergabemodi:
Eins abspielen: Stoppt automatisch, wenn die Wiedergabe dieses Titels beendet ist.

Eins wiederholen: Wiederholt einen Titel, stoppt nicht.

Zufällige Wiedergabe: Spielt alle Titel nach dem Zufallsprinzip, stoppt nicht.

Alles wiederholen: Wiederholt die Wiedergabe aller Titel, nachdem der letzte Titel abgespielt wurde.

In Reihenfolge abspielen: Spielt alle Titel der Reihe nach ab und stoppt, nachdem der letzte Titel abgespielt wurde.

Hinweis: Wenn Musik abgespielt wird und parallel ein Anruf von einer Außenstation eingeht oder Alarm ausgelöst wird, 
dann stoppt die Musikwiedergabe und der Monitor wechselt zum Bild einer Außenstation oder einer CCTV-Kamera.

Fotos anzeigen
Das Untermenü „Fotos“ beinhaltet Wiedergabeliste, Wiedergabemodus und Wiedergabestatus der Fotos auf der 
microSD-Karte.

Wiedergabe: Bewegen Sie die Pfeiltasten   nach rechts oder links, um ein Foto auszuwählen, und drücken Sie die 
Auswahltaste , um die Wiedergabe zu starten.

Pause / Spulen: Drücken Sie während der Fotowiedergabe die Auswahltaste , um die Wiedergabe anzuhalten. 
Drücken Sie die Auswahltaste  erneut, um die automatische Wiedergabe fortzusetzen.

Fotoauswahl: Bewegen Sie nach einer Pause die Pfeiltasten   nach rechts oder links, um das letzte oder das nächste 
Foto abzuspielen, und drücken Sie die Taste , um zurückzukehren.

Hinweis: Wird ein Foto wiedergeben, so wird automatisch das nächste Foto gezeigt, sofern Sie die Wiedergabe nicht 
manuell ändern.

Dateiverwaltung
DCIM-Ordner:
Der DCIM-Ordner wird automatisch vom Programm festgelegt. Er speichert nur Dokumente aus dem Aufnahmemenü, 
einschließlich Fotos und Videos, die vom Indoor-Monitor aufgenommen wurden. 

USER-Ordner:
Der USER-Ordner wird ebenfalls automatisch vom Programm festgelegt. Hier legt der Benutzer eigene Dateien wie 
Bilder, Musik und Klingeltöne ab.

Datei löschen: 
Bewegen Sie die Pfeiltasten   nach oben oder unten, um die zu löschende Datei auszuwählen. Drücken Sie lange 
die Auswahltaste . Bestätigen Sie die Frage „Sind Sie sicher, dass Sie löschen wollen?“ mit „Ja“ und drücken Sie die 
Auswahltaste , um die Datei zu löschen. Diese Funktion ist nur im Menü „Dateien“ aktiv.
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Update: Software-Aktualisierung
Legen Sie die Aktualisierungs-Software (xxx.dd ist eine Programmdatei) auf der microSD-Karte ab (Ordner USER  
update), gehen im Menü des Monitors auf Dateien  USER  update und wählen Sie die Aktualisierungs-Software, 
bestätigen Sie zum Starten die Datei mit der Auswahltaste . Warten Sie, bis die Aktualisierung erfolgreich ab
geschlossen wurde. Verfahren Sie mit der MCU-Aktualisierung (xxx.bin ist eine MCU-Datei) ebenso.

Hinweis: Entnehmen Sie während der Aktualisierung nicht die microSD-Karte und schalten Sie das Gerät nicht aus. 
Nach Abschluss der Aktualisierung wird der Monitor neu gestartet.

6	 Aufnahmen: Sicherheitsaufnahmen verwalten

Ermöglicht den Zugriff auf die aufgezeichneten Fotos und Videos. Im Untermenü „Aufnahmen“ werden Fotos und 
Videos, die über die Monitore aufgenommen wurden, gespeichert.

a		 Video

Enthält die Videos der Überwachungskamera.

Drücken Sie die Auswahltaste , um das Menü „Video“ aufzurufen, bewegen Sie die Pfeiltasten   nach rechts oder 
links, um das Video auszuwählen, und drücken Sie , um es abzuspielen. Bewegen Sie die Pfeiltasten   während 
der Wiedergabe nach rechts oder links, um schnell vor- oder zurückzuspulen. Drücken Sie lange die Auswahltaste , 
um die Lautstärke anzupassen und , um die Wiedergabe zu beenden und zurückzukehren.

b		 Foto (Schnappschuss)

Enthält die Schnappschüsse der Überwachungskamera.

Drücken Sie die Auswahltaste , um das Menü „Foto“ aufzurufen, bewegen Sie die Pfeiltasten   nach rechts oder 
links zum gewünschten Foto und drücken Sie , um es sich anzeigen zu lassen.

Hinweis: Um Schnappschüsse und Videoaufnahmen der Überwachungskamera zu löschen, folgen Sie dem Pfad 
Medien  Dateien  DCIM  Datei löschen.

7	 Standby-Modus

Befindet sich der Innenmonitor im Standby-Modus, zeigt er entweder Uhrzeit und Datum oder Fotos von der 
microSD-Karte an. Uhrzeit und Datum werden standardmäßig angezeigt. Ist der digitale Bilderrahmen aktiviert, werden 
die auf der microSD-Karte abgelegten Fotos automatisch im Standby-Modus wiedergegeben. 

Hinweis: Zur korrekten Ablage der Bilder auf der microSD-Karte mehr unter „Medienverwaltung“ Seite 15f. Den 
digitalen Bilderrahmen aktivieren Sie im Menü „Fotoalbum“ (siehe Seite 12).

Farbparametereinstellung

Drücken Sie im Standby-Modus , um die Farbparameter des Displays aufzurufen. Drücken Sie anschließend  um 
die Einstellungen vorzunehmen. Wechseln Sie in das jeweilige Untermenü, drücken Sie zur Bestätigung die Auswahltaste 

 und bewegen Sie die Pfeiltasten   nach rechts oder links, um den Wert zu erhöhen oder zu verringern, und 
drücken zur Bestätigung wieder die Auswahltaste .
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Lautstärke: 0 – 50 (Standardeinstellung 25) Helligkeit: 0 – 50 (Standardeinstellung 25)

Kontrast: 0 – 50 (Standardeinstellung 25) Farbe: 0 – 50 (Standardeinstellung 25)

 Beenden

BEDIENUNGSANLEITUNG

1	 Besucheranruf von der Außenstation annehmen

	- Nach dem Entsperren der Tür wird das Gespräch nach 20 Sekunden automatisch beendet und kehrt in den 
Standby-Modus zurück. 

	- Bei einem Monitor mit microSD-Karte wird im Videoaufzeichnungsmodus (siehe Seite 13 „Modus: Sicherheits-
einstellungen“) die Aufzeichnung gestartet, wenn ein Anruf eingeht und beendet, wenn der Hörer aufgelegt wird. 
Drücken Sie , um die Aufnahme manuell zu stoppen. Ohne microSD-Karte wird nur ein Video übertragen, 
aber nicht gespeichert.

	- Bei einem Monitor mit microSD-Karte wird im Schnappschussmodus (siehe Seite 13 „Modus: Sicherheits-
einstellungen“) ein Schnappschuss erstellt, wenn ein Anruf eingeht. Drücken Sie während des Gesprächs die 
Auswahltaste , um einen manuellen Schnappschuss zu erstellen.

	- Beim Sprechen können Sie nicht zwischen den verschiedenen Kameraansichten wechseln. Diese Funktion ist nur 
im Überwachungsmodus möglich. 

	- Wenn beim Sprechen ein Anruf von einer anderen Außenstation eingeht oder Alarm ausgelöst wird, erhalten Sie 
eine Information in Wort und Ton.

	- Wenn die Innenstation nicht im Standby-Modus ist und ein Besucher klingelt, stoppt der Monitor den aktuellen 
Betrieb und wechselt zum Bild der Außenstation.
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2	 Anruf in Abwesenheit

Anrufbeantworter: 
Wird der Anruf eines Besuchers nicht von der Innenstation beantwortet, wird der Besucher mit „Bitte hinterlassen 
Sie eine Nachricht“ aufgefordert, eine Sprachnachricht zu hinterlassen. Die Nachrichtenzeit beträgt standardmäßig 30 
Sekunden, danach kehrt das System in den Standby-Modus zurück. Diese Funktion ist nur mit microSD-Karte möglich. 
Den Anrufbeantworter aktivieren Sie unter Modus  Anrufbeantworter (siehe S. 13).

Video-Aufnahme / Schnappschuss nach Klingeln: 
Bei aktivierter Bewegungserkennung wird je nach Einstellung und bei eingelegter SD-Karte ein Schnappschuss oder 
eine Videoaufnahme des Besuchers erstellt. Bewegungserkennung und Aufnahmemodus bestimmen Sie im Menü 
Modus (siehe S. 13).

Anruf auf App:
Sobald ein Besucher an der Außenstation klingelt, bekommen Sie bei verbundener TuyaSmart-App eine Push-
Benachrichtigung auf Ihr Smartphone. Über die App kann mit der Außenstation kommuniziert werden, ein Schnapp-
schuss / Video erstellt oder der Türöffner betätigt werden. Diese Funktion wird nur von einem Monitor mit WLAN-
Schnittstelle unterstützt.

3	 Interne Gesprächsfunktion 

Diese Funktionen erfordern mindestens zwei Innenmonitore.

a	 Anrufweiterleitung zwischen Innenmonitoren

b	 Interner Anruf zwischen Innenmonitoren
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4	 Überwachung

	- Bei zwei Innenmonitoren kann gleichzeitig mit der Überwachung begonnen und das selbe Bild angezeigt werden.
	- Wenn ein Anruf von einer Outdoor-Station eingeht, schaltet das System den Überwachungsmodus aus und 

wechselt zum Bild der Außenstation.
	- Befindet sich im Innenmonitor eine microSD-Karte, dann können Sie im Überwachungsmodus die Auswahltaste 

 drücken, um ein Video oder einen Schnappschuss aufzunehmen (je nach Voreinstellung).

SMARTPHONE-APP
Nur kompatibel mit einem Monitor, der über eine WLAN-Schnittstelle verfügt.

Hinweis: Um die Funktionen der App zu nutzen, genügt es, wenn ein Monitor pro Wohneinheit über eine WLAN-
Schnittstelle verfügt.

1	 Smartphone mit dem Monitor verbinden

1	 Laden Sie die kostenlose App „Tuya Smart“ für iOS Systeme im Apple-Store und für Android Systeme im Google 
Playstore auf Ihr Smartphone herunter.

2	 Starten Sie anschließend die App und legen Sie sich ein neues Konto an. Wollen Sie weitere mobile Endgeräte mit 
dem Monitor verbinden, so ist das nur über diesen Account möglich.

3	 Starten Sie die App neu.

Hinweis: Die Konfiguration muss über WLAN (drahtloses Netzwerk) erfolgen und nicht über eine direkte LAN-Kabel-
Verbindung.

4	 Öffnen Sie das Menü des Innenmonitors und folgen Sie dem Pfad: Systeminformationen  Netzwerk  WiFi 
Einstellung. Im Auswahlmodus „AP Modus“ auswählen und zwei Mal bestätigen. Der Monitor startet anschließend 
neu.
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5   �Wählen Sie in der TuyaSmart-App „Geräte hinzu-fü-
gen“ oder „+“ (oben rechts) aus.

7   �Gehen Sie auf „Netz-Paarungs-Modus“ (oben rechts) 
und wählen Sie den AP-Modus aus.

8   �Bestätigen Sie anschließend die Anfrage mit einem 
Häkchen und gehen auf „Weiter“.

6   �Wählen Sie unter „Videoüberwachung“ „Smart Door-
bell“ aus.
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9   Geben Sie das Passwort Ihres WLAN-Netzwerkes an: 10   �Wechseln Sie in die WLAN-Einstellungen Ihres 
Smartphones und wählen dort das Netzwerk Ihres 
Monitors „SmartLife_xxxxxx“ aus.

  

bbbbbbb

888888888

11 �Gehen Sie zurück in die TuyaSmart-App und warten, 
bis die Verbindung zu 100 % geladen ist.

12   �Der Monitor wurde erfolgreich mit der App 
verbunden.
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13   �Nach dem erfolgreichen Verbinden erscheint das WiFi- und Server-Symbol im Standby-Modus in der oberen linken 
Ecke des Innenmonitors.

Hinweis: Bei iOS Systemen wechselt das WLAN automatisch zum „Heimnetzwerk“. Wenn das passiert, einfach wie-
der zum „SmartLife_xxxxxx“ Netzwerk wechseln.

2	 Funktionen der App

Einstellungen: 
Öffnen Sie das Menü über das Stift-Symbol in der rechten oberen Ecke.

Weitere Smartphones hinzufügen:
Untermenü „Gerät teilen“ öffnen  „Sharing hinzufügen“ wählen  Daten des Accounts eingeben. Eingehende 
Anrufe erscheinen nun auf allen hinzugefügten mobilen Endgeräten. Familienmitglieder fügen Sie über die Funktion 
„Familieneinstellung“ hinzu.

Zwei-Wege-Audio:
Untermenü „Einstellung der Grundfunktionen“ öffnen  „Audio-Modus“  „Zwei-Wege-Audio“ wählen, um mit dem 
Besucher an der Außenstation zu sprechen.

Push-Benachrichtigung auf Smartphone: 
Erlauben Sie der TuyaSmart-App das Versenden von Push-Nachrichten in den Einstellungen Ihres Smartphones, sodass 
Sie auch außer Haus über Besucher informiert werden.

* Tastensymbol wird hier umgekehrt zur Türöffnertaste des Monitor verwendet.

Schnappschuss

Türöffner Außenstation Türöffner am Monitor*

Videoaufnahme

Tonaufnahme

Auswahl Kameraansicht:
Außenstation 1 oder 2
Kamera 1 oder 2

Kamerabild

Einstellungen
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TECHNISCHE DATEN
	- 7 Zoll TFT-Farbmonitor 
	- Front in Temperglas
	- 4-Draht-Technik
	- HD-Bildschirmauflösung: 1024 x 600 Pixel
	- 12 Klingelmelodien vorprogrammiert, MP3-Klingeltöne können hochgeladen werden
	- Klasse 10 microSD-Karte bis 32 GB wird unterstützt (nicht im Lieferumfang)
	- Stromverbrauch: 500 mA / 600 mA
	- Bis zu zwei Außenstationen, ein elektr. Türöffner, zwei Überwachungskameras und fünf Monitore anschließbar.
	- Bewegungssensor aktiviert die Überwachungskamera
	- Hörerlose Bedienung / Freisprechen
	- Externes Netzteil 15V DC 
	- Betriebstemperatur: 0 °C / +50 °C
	- Montage: Aufputz
	- Maße 226 (B) x 151 (H) x 24 (T) mm

Hinweis: Zur Überprüfung eines Gerätefehlers wird empfohlen, einen Anschluss mit kurzem Abstand (3 m Kabel) zu 
nehmen. Sind die Symptome identisch, handelt es sich um eine Anlagenpanne. Überprüfen Sie andernfalls die Anlage 
und das verwendete Kabel.

TECHNISCHER KUNDENDIENST – GARANTIE
Für dieses Gerät gilt eine Garantie auf kostenlose Reparatur bis zwei Jahre nach dem Kaufdatum. Von dieser Garantie 
ausgeschlossen sind Schäden, die auf folgende Arten verursacht wurden: unsachgemäße Verwendung, unsachgemäße 
Installation, externer Eingriff, Beschädigung durch Stoß oder Stromschlag und Sturz. Wenn das Gerät an den Kunden-
dienst eingeschickt werden soll, muss der Bildschirm zum Schutz vor Kratzern entsprechend geschützt werden.

Das Gerät kann innerhalb von 30 Tagen nach Kaufdatum ohne Angabe von Gründen zurückgegeben werden und der 
vollständige Kaufpreis wird erstattet. Das Gerät darf jedoch zuvor nicht montiert werden und muss in einem tadellosen 
Zustand sein. 

Für die Pflege nur ein weiches Tuch, niemals Lösungsmittel verwenden. Durch Demontage der Teile erlischt die 
Garantie. Stecken Sie das Gerät vor der Reinigung aus oder schalten Sie es aus.

Achtung!

Verwenden Sie niemals ein Produkt oder eine Reinigungslösung auf Carboxylbasis, Alkohol oder ähnliches. Diese 
Produkte können Ihr Gerät beschädigen, ihre Dämpfe stellen außerdem eine Explosionsgefahr und eine Gefahr für Ihre 
Gesundheit dar. Verwenden Sie für die Reinigung keine Vorrichtung, die den Strom leiten kann (Metallbürste, spitze 
Werkzeuge usw.).

Der Kassenzettel oder die Rechnung gelten als Nachweis des Kaufdatums.

Hinweis: Die Kontaktinformationen und Servicezeiten unseres Kundentelefons sowie das Retouren-Formular und das 
Retouren-Etikett sind erhältlich auf der Website www.mathfel.de.



26  Technischer Service Tel. 06343 93830-11 | Email info@mathfel.de

SICHERHEITSMASSNAHMEN
Schäden, die durch ein Nichtbeachten der Betriebsanleitung verursacht wurden, führen zu einem Verfallen der Garantie. 
Für Schäden, die auf diese Weise entstanden sind, haften wir nicht!

Des Weiteren haften wir nicht für Sach- oder Personenschäden, die durch eine unsachgemäße Bedienung oder ein 
Nichtbeachten der Sicherheitsanweisungen eingetreten sind.

Dieses Gerät wurde unter Einhaltung aller Sicherheitsanweisungen hergestellt. Zur Aufrechterhaltung dieses Zustands 
und der Gewährleistung optimaler Betriebsbedingungen, muss der Benutzer die in dieser Betriebsanleitung enthaltenen 
Sicherheitsanweisungen und -warnungen einhalten.

	- Dieses Gerät darf nur mit einer Spannung zwischen 100 – 240 Volt und 50 – 60 Hertz verwendet werden. 
Versuchen Sie niemals, dieses Gerät mit einer anderen Spannung in Betrieb zu nehmen.

	- Sorgen Sie dafür, dass alle elektrischen Anschlüsse des Systems den Betriebsvorschriften entsprechen.
	- In Geschäftsräumen ist dafür zu sorgen, dass bei elektrischen Anlagen die Regeln für eine Verhinderung von 

Unfällen eingehalten werden.
	- In Schulen, Bildungseinrichtungen oder Werkstätten muss die Betriebsfähigkeit von elektronischen Geräten durch 

qualifiziertes Personal kontrolliert werden.
	- Halten Sie die Nutzungsbedingungen anderer, mit dem System verbundene Geräte ein.
	- Kontaktieren Sie bei Zweifeln hinsichtlich der Funktionsweise oder der Sicherheit der Geräte eine Person mit 

entsprechender Erfahrung. 
	- Elektrische Geräte dürfen niemals mit feuchten Händen angeschlossen oder getrennt werden.
	- Vergewissern Sie sich bei der Installation dieses Geräts, dass die Stromkabel nicht beschädigt werden können.
	- Tauschen Sie beschädigte Stromkabel niemals selbst aus! Ziehen Sie sie in diesem Fall aus der Steckdose und 

wenden Sie sich an eine Person mit entsprechender Erfahrung.
	- Die Steckdose muss sich in der Nähe des Geräts befinden und leicht zugänglich sein.
	- In der Gebäudekabelinstallation für das fest mit dem Stromnetz verbundenen Gerät muss sich eine schnell 

zugängliche Unterbrechungsvorrichtung befinden (Netzschalter, Unterbrecher, gleichwertige Vorrichtungen).
	- Um das Gerät herum muss ein minimaler Freiraum beibehalten werden, um ausreichende Ventilation zu 

gewährleisten.
	- Die Ventilation darf nicht durch Bedecken der Ventilationsöffnung mit einem Gegenstand wie einem Papier, einer 

Zeitschrift, einer Tischdecke, einem Vorhang usw. behindert werden.
	- Es darf keinerlei offenes Feuer, wie etwa eine brennende Kerze auf das Gerät gestellt werden.
	- Betriebstemperatur des Geräts beachten.
	- Das Gerät darf keinen Flüssigkeiten oder Spritzern ausgesetzt werden und es dürfen keine flüssigkeitsgefüllten 

Gegenstände, wie etwa Vasen, darauf abgestellt werden.

WARNUNG
Hinweis:

Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Bestimmungen für ein Gerät der Klasse B gemäß den geltenden euro-
päischen Normen. Ziel dieser Bestimmungen ist es, beim Betrieb des Geräts innerhalb einer Wohnumgebung einen 
angemessenen Schutz gegen störende Interferenzen zu gewährleisten. Dieses Gerät verwendet Funkfrequenzenergie 
und strahlt diese möglicherweise aus. Daher kann es bei unsachgemäßer Installation und Bedienung Störungen 
der Funkkommunikation verursachen. Es gibt jedoch keine Garantie, dass diese Interferenzen in einer bestimmten 
Installation nicht auftreten. Falls dieses Gerät Störungen des Radio- oder Fernsehempfangs verursacht (durch Ein- 
und Ausschalten des Geräts feststellbar), sollte der Nutzer versuchen, die Störungen durch eine oder mehrere der 
folgenden Maßnahmen zu beheben: Empfangsantenne neu ausrichten oder versetzen. Abstand zwischen Gerät und 
Empfänger vergrößern. Gerät an eine Steckdose, die an einen anderen Stromkreis angeschlossen ist als der Empfänger, 
anschließen.
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